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13.45 Begrüssung und einführung ins tagungsthema

Matthias Grimm, Brandschutzfachmann CFPA, Sicherheitsberater SSI, Bern

13.50 Basiswissen im Brandschutz
Matthias Grimm, Brandschutzfachmann CFPA, Sicherheitsberater SSI, Bern
•	 Gültigkeit	der	Vorschriften
•	 Materialspezifikationen	/	Zulassung
•	 Brandschutzmassnahmen	an	praxisbezogenen	Beispielen
•	 Tipps	und	Tricks

14.20 Brandschutz und Wirtschaftlichkeit
Lydia Köhler, Brandschutzfachfrau CFPA, Sicherheitsberaterin SSI, Bern
•	 Einflussfaktoren	(Vorschriften,	Projekte,	Dimensionen	etc.)
•	 Einsparpotenzial	bei	gleichbleibender	Sicherheit
•	 Grenzen	und	Möglichkeiten	des	Norm-	und	Ingenieurmässigen	Brandschutzes
•	 Grundsätze	des	wirtschaftlichen	Brandschutzes

14.50 Kaffeepause

15.10 das Brandschutzkonzept in der umsetzung
Marcel F. Sommer, Brandschutzexperte, Bern
Vom	Brandschutzkonzept	bis	zur	Abnahme	am	Beispiel	«westside»
•	 Westside-Objektangaben
•	 Brandschutzkonzept
 – Tragwerke, brandabschnitte, Fluchtwege, interventionskräfte
•	 Fachberichte
 – holzfassade, Simulation (Theorie u. Praxis), Autobahntunnel
•	 Abnahmen
 – baustellenkontrollen, integraltests, Mängelbehebung

15.50 Brandschutz im Betrieb
Arnold von Rotz, Sicherheitsberater, Basel
•	 Brandschutzorganisation	in	Verkaufsstellen	und	Produktionsbetrieben
•	 Freihaltung	von	Fluchtwegen
•	 Übungen	(Evakuation	usw.)
•	 Kontrollen	und	rollende	Verbesserungen

16.20 diskussion / ende der veranstaltung

a it-security für anWender

13.20 Begrüssung und einführung ins tagungsthema
Roger Wymann, Leiter Technik und Unterhalt, Rothrist

13.30 datenschutz und it
Bruno Baeriswyl, Datenschutzbeauftragter Kt. ZH, Zürich
•	 Auswirkungen	des	revidierten	Datenschutzgesetzes	auf	die	IT
•	 Grundlagen	und	IT-relevante	Bestimmungen
•	 Outsourcing	und	grenzüberschreitende	Datenbekanntgabe
•	 Zertifizierungsverfahren,	Register	der	Datensammlungen
•	 Betrieblicher	Datenschutzverantwortlicher

14.00 it-Gefahren (awareness)
Max Gubser, Chief Information Security Officer, Zürich
•	 Informatik	und	Informationssicherheit
•	 Wo	lauern	Gefahren,	was	ist	Realität? 
 bedrohungen wie Offenlegung, Diebstahl, wirtschaftsspionage, hacking, Social engineering,  
 Phishing, Viren
•	 Strategien,	Mittel	und	Massnahmen	zur	Informationssicherheit
•	 Effektivität	und	Kosten
•	 Ausblick

14.45 notebook im einsatz
Daniel Frei, Head Security Architecture, Zürich
•	 Die	Sicherheitsanforderungen	eines	multinationalen	Finanzdienstleisters
•	 Technische	und	organisatorische	Herausforderungen
•	 Das	Lösungsspektrum	Eigenentwicklung	–	Massanfertigung	–	Standardprodukt
•	 Das	Spannungsfeld	Sicherheit	–	Bedienungskomfort	–	Kosten

15.10 Kaffeepause

15.30 Wie man die it-infrastruktur eines unternehmens sicherer machen kann
Giuseppe Cristofaro, Manager Internet Security Systems, Zürich
•	 	Grundsätzliches	zur	Sicherheit	am	Gateway	(Firewall,	AntiViren,	AntiSpam,	AntiRootkits,	 

iDS, iPS etc.) – was braucht man wirklich?
•	 Optimaler	Aufbau	einer	IT-Infrastruktur	(klassische	Serversysteme	vs.	virtuelle	Systeme)
•	 Verschlüsselung	von	Daten	und	Schutz	vor	Datenverlust

16.00 technische security audits mit system
Christoph Baumgartner, Sicherheitsberater, Thalwil
•	 Potenzielle	Probleme	im	Zusammenhang	mit	technischen	Security	Audits	
•	 	Lösungsansatz	De-facto-Standard	«Open	Source	Security	Testing	Methodology	Manual	 

(OSSTMM)»
•	 Sicherheitsniveau	als	Zahlenwert
•	 Compliance
•	 Zertifizierungsmöglichkeiten

16.30 diskussion / ende der veranstaltung
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